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Zorro x Nami / Sanji x Robin

Von Nami-San92

Kapitel 18: Inselparadies voller Gefahren

Den Tag darauf machte die gesamte Strohhut-Bande
ein Picknick im rot gefärbten Wald der Insel neben einem See,
nur Chopper war auf der Sunny geblieben, da er die Wache übernehmen wollte.
„Ist das herrlich hier.“, meinte Brook und bewunderte die prächtige Landschaft.
Franky machte sich auf die Suche nach gutem Holz
für vielleicht später mal nötige Reparaturen.
Lysop und Brook untersuchten die Pflanzen der Umgebung.
Ruffy kletterte durch die Bäume,
Sanji bediente die Damen mit leckeren Getränken
und Zorro saß bei Robin und Nami und beherrschte sich,
damit er nicht ausrastet wenn er mit ansehen muss
wie seine Nami mal wieder angemacht wurde.
Alle genossen den doch recht warmen Herbsttag.
Doch plötzlich hörte Zorro ein Geräusch,
er sprang auf und warf sich schützend vor Nami.

„Was ist denn auf einmal los, Zorro?“, fragte Nami erschrocken.
„Hier ist irgendjemand.“
„Ach du hörst doch schon die Flöhe husten.“, meinte Sanji
„Halt die Klappe Sanji, das bilde ich mir nicht ein. Nami,
gib mir meine Schwerter rüber.“
„Aber Zorro, deine Hand.“
„Das ist jetzt nicht wichtig, gib sie mir. Los!“
Nami gehorchte und gab ihm seine drei Schwerter
von denen er aber nur zwei nutzen konnte,
da seine Hand noch immer nicht verheilt war.
„Wir sollten Ruffy und die anderen her rufen.“, meinte Nami leise.
„Nein, wir müssen uns ruhig verhalten,
ansonsten werden wir auf jeden Fall angegriffen.“,
meinte Zorro der nun Kampfbereit war.

Sanji wollte nicht glauben das sich ein Feind in der Nähe aufhielt
und ging an Zorro vorbei in Richtung Gebüsch,
Zorro packte ihn sofort am Arm und zog ihn zurück,
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in dem Moment passte er eine Sekunde nicht auf
und schon kam ein Pfeil angeflogen und blieb in Zorros Schulter stecken.
Er schrie vor Schmerz auf das ihm sein Schwert aus dem Mund fiel
und durch die Wucht des Pfeils fiel er Rücklinks in Namis Arme.
Sanji erschreckte sich sehr darüber
dass Zorro doch Recht hatte und stellte sich schützend vor Robin,
Nami und den verletzten Schwertkämpfer.
„Zorro! Nein! RUFFY!!! Komm schnell her!“,
rief Nami mit Tränen in den Augen. Es dauerte nicht lange
dann waren fast alle Crew-Mitglieder am Ort des Geschehens.
„Zorro!“,
schrie Ruffy geschockt als er die Verletzungen des Schwertkämpfers sah.
Sanji bereitete die anderen auf einen Gegenangriff vor.
„Ruffy pass auf, es könnte jederzeit jemand angreifen!“
Die Freunde stellten sich alle schützend vor die in Tränen
aufgelöste Nami die ihren verletzten liebsten in den Armen hielt.
„Zorro halt durch.“
„Nami… es…tut…mir….“,
er bekam kaum noch einen Ton raus und sein Gesicht wurde sehr bleich.
Seine Kraft reichte nur noch dafür ihre Hand zu nehmen, danach wurde er
ohnmächtig.
„Zorro? Zorro!“, Nami weinte und legte ihren Kopf auf seinen.
„Zorro! Bitte stirb nicht! Lass mich nicht alleine!“

Kurz bevor die Strohhüte angreifen konnten, hörten sie eine Stimme
„Coup de Vent!“, schon kam ein riesiger Windstoß auf
und schleuderte alle Gegner aus dem Gebüsch im hohen Bogen davon.
„Gut gemacht, danke Franky!“, rief Ruffy und drehte sich um.
„Kein Problem, aber sagt mal Leute. Was ist denn hier überhaupt los?“
„Das erklär ich dir später!“,
rief Ruffy und rannte zu Nami die den immer noch
bewusstlosen Schwertkämpfer fest umklammerte und bitterlich weinte.
Ruffy kniete sich zu Zorro runter
und versuchte ihn zu wecken, doch er hatte keine Chance.
„Nami, wir müssen ihn sofort zu Chopper bringen!“,
doch Ruffy bekam keine Antwort von Nami, sie war einfach zu aufgelöst.
„NAMI!!!!“, sie schaute ihren Käp´ten traurig an.
„Was?“
„Wir müssen ihn zu Chopper bringen! Franky du nimmst Zorro mit,
wir müssen uns beeilen! Kannst du aufstehen Nami?“,
fragte Ruffy sie ganz besorgt.
Sie nickte und stand auf, doch Ruffy war es sicherer wenn er sie tragen würde.
„Komm Steig auf meinen Rücken,
wir dürfen jetzt keine Zeit mehr verlieren beeil dich.“
Ruffy nahm Nami Hucke Pack und Franky nahm Zorro auf den Arm
und die Freunde rannten los
und machten sich mit den anderen sofort auf den Weg zum Schiff.
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